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(am 28. Mai 1869)
als Telegraphist in Seon (Aargau): Hrn. Gottlieb Berner, Uhren-

macher, von und in dort:.
,, .. ,, Ober-Entfelden Heinrich Lüsch .ex . , Ge-

meindsehreiber, von und in
dort ; ..

., ,, ,, Kölliken (Aargau): ,. Karl Zehnder, Gemeind-
schreibex, von und in dort;

,, Sasenwyl : " J. Rudolf Hüssi, Fabrik-
besizer.. von und in dort.

#ST# J n s e r a t e

Bekanntmachung.

Dle unterzeichnete Kanzlei bringt hlemlt zur offentlichen Kenntnis, daß der in
Fr. 223. 40 bestehende Nachlaß einer in Buenos-Ayres lm vorigen Jahre
verstorbenen Cather ine Lien troz unserer dreimaligen Aufforderung im
Bundesblatt v. J. 1868 ), no.ch nicht angesprochen worden ist.

W.enn daher die erwähnte .Hinterlassenschaft. inner. drei. Monaten von
rechtmässigen der Catherine Li.en nicht sollte angesprochen werden, so
wird dieselbe. dem eidg. Invalidenfonde einverleibt

B.ern, den 28. Mai 1869.
Die schweiz. Bundeskanzlei.

) Vielleich L ieu oder Lier.
II. Band, Seite ....92, III. Band,, Seite 60 und 99.
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internationale Entstellung betreffend handliche ^ekonomie...

in ^mslerd...m.

herein zur ^orderun.^ t^n .^abrî  und ^en.erb^ndustrie in den
Niederlanden.

l̂nter .̂ rot̂ tion Deiner ĵest.rt .̂  ôl.ng....

Der herein wird am 15. .̂uli 18.̂ 9 in Amsterdam eine internationale
Ausstellung betreffend hausliehe Oekonomie eroffnen.

Der hauptsächlichste ̂ wek der Ausstellung von Amsterdam ^geht dahin, den
Arbeiter mit den Artikeln der Haushaltung, der Moblirung, der Alimentation, der
Arbeit und des Unterrichts bekannt zu machen , welche die verschiedenen Länder
aufweisen, -.-. Artikel, die mi.. möglichster Wohlfeilheit .^wekmäßigkeit und Soll̂
dität verbinden -- ^ wodurch dem Arbeiter die Mittel verschafft werden sollen, seine
Stellung durch Ersparnisse zu verbessern.

Demzufolge sind ^usartikel und Gegenstände , bei denen es auf eigentliche
.Eleganz ankommt, von der Ausstellung ausgeschlossen.

.....on diesem Gesichtspunkte aus wird die Ausstellung nur gewinnen konnen
bei Mitwirkung kooperativer Konsumvereine hinsichtlich der im Programm erwähnten
.̂ . blasse.

Der herein hegl̂  die .̂ ossnung , es werde eine zn diesem Zweke organlsirte
Ausstellung den ^orthell haben, die Aussteller, sowohl in ihrem eigenen Interesse
als in demjenigen der arbeitenden blasse, anzuziehen. .̂ s ist nicht zu verkennen,
d..̂  die Frage der ..̂ ohlfeilheit mehr als se die Aufmerksamkeit des Publikums in
Anspruch nimmt und daß die Geschäfte , zu welchen die von allen ^olksklassen
konsumirten Erzeugnisse ^eranlaßung geben, von großer Bedeutung sind.

Die Sendungen vom Auslande her werden entgegengenommen durch ^ermitt^
Iung von Spezialkommisfionen , die in den Hauptstädten aufzustellen und mit dem
Auftrage zu bekleiden find , die Betheiligungserklärungen der Industriellen ^eder
Nationalität ^u empfangen.
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internationale ^u^ellun^ ^ou ^e^uftanden fur hau îche .̂ .̂

n.̂ mie und von gewerblichen ^eit.^erathen, ^zuhalten in

Amsterdam, il.u ^ndnstri^alast, vom l 5. ^uli ln̂  4. Oktober

^ .̂

^rste blasse. Behausung.
a. Entwürfe von Wohnungen für verheiratete und unverheiratete Arbeiter.
l̂ . ^ntwürfe von Schlafstellen. Garküchen, ^..sthäusern, Wasch^ und Lese^in^

richtungen und ^ergnügung^lokalen.
c. Unlerabtheilungen dieser Gebäude.
d. .^iezu erforderliches Material.

.̂ eite Blasse. ^ausrath .
a. Mobllien.
Î . Bel^ und Tischzeug. ^
c. Tafel^ und .^üchengerälh nebst Glaswaaren.
d. .̂ elzung.
e. Beleuchtung.
f. Reinigung.
^. .^ramwaaren, .^lechtwerk und Blechwaare.

dritte Blasse. Kleidung.
a. ^ndlennen und baumwollene Zeuge.
Î . Leinene Zeuge.
c. Wollene Zeuge.
d. Gemisch^ Zeua..^.
e. Lingerie^Artikel.
f. fertige ^leider.
^. l̂eidungsstüke von Gutla ^ercha.
Î . Gestrikte, gehäkelte Gegenstände und Tapisserie.
i. ^opfbedekung.
Î . Fußbekleidung.
I. kleinere Gegenstände betreffend Kleidung und Toilette.

Sterte blasse. ^ahrungsmi^el.
a. Gelreidesorlen, Sämereien, Grüze, Erbsen, Mehl, u. s. w.
l̂ . Eingemachte Nahrungsmittel.
c. Gelränke.
d. Ingredienzen zur Speisebereilung.

l̂lnste blasse. G e r ä t h s c h a f t e n für H a n d w e r k e r , inklusive Gärtner.
.̂ e.̂ te blasse. Mittel zur sitt l ichen, ge is t igen und körperl ichen

.^n.^wiklung.
a. Bücher (exklusive Schulbücher^.
o. Mustk und Musikinstrumente.
c. Zimmerg.^mnastik.
d. Gegenstände zur Erholung, Spiele, u. s. w.

Siebente Alasse. S ta tu ten , .^eg lemen te und Ber ich te von Vere inen,
d e n H a n d w e r k e r b e t r e f f e n d .
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...̂ ere .......etail.̂

Alle Gegenstände haben der dreifachen Anforderung der ..̂ .l.̂ seî ei.t,
B^uch.̂ a^ei.t und ..̂ ......idi.̂ t für b e i d e Gesch lechter und fü.̂  s e d ^ e s
A l te r zu entsprechen,

.̂ ine ungefähre Aufzählung einzelner Gegenstände, die in die sieben Aus^
stellungsklassen eingereiht werden konnen, enthält die nachfolgende Liste, ohne daß
dadurch ande re G e g e n s t ä n d e a u s g e s c h l o s s e n würden.

I. b lasse. Behausung.
Dle Wohnung im Allgemeinen. -- Einrichtungen für den Arbeiter. -^ Pläne

von Wohnungen für verheiratete und unverheiratete Arbeiter und Landbauer. ..-
Pläne von Schlafställen, Garküchen, .^osthäusern, Wasch^ und Leiteinrichtungen
und .^rholungslokalen. -- Unterteile dieser Gebäulichkeiten .-- Dazu beno^higte
Materialien. .̂ Untertheile vom oben Angeführten, die keine Mobel sind , Modelle,
Modellwohnungen. ^ Materialien zum Bau des Obenbezeichneten ^ groben mit
Wohlfeilen Materialien, mit Beton, ^isen, Pisé u. s. w. Dachbedekung, Fundî
rungsarlen, Mittel gegen Feuchtigkeit. -- Schriften, die sich auf die Behausung
des Arbeiters im Allgemeinen beziehen ... s. w. u. s. w.

II. B lasse . .^ausrath.
Mobel. - Jnnere Einrichtung der Wohnungsräume. -.. Stühle, Tische,

tasten, Lampen, Sicherheitslampen, Oefen. .^ochheerde , Wasch ^ und Troken^
maschinen, Tafelgeschirr ^Loffel, Gabeln, Mesfer)^ Bodenteppiche, ^Tapeten , Lak..
werk, eingerahmte Kupferstiche^ Uhren, Spiegel, Strohmatten, Flechtwerk, ^orbe,
eiserne Bettgestelle, Wiegen, holzerne Gefäße, ^aßbinderarbeit. -- Bett. und Tisch^
zeug, federn, Matrazzen, mit Seegras, Tang, ^apok, Waldwolle gefüllt. --. Ge.̂
genstände zum Liegen und Deken , .^äket^ und Maschwerk. -- Gla^^ und Topfen
waaxen, sowohl zum täglichen Gebrauch als zur ..̂ ierralh , Ornamente zur Wekung
des Schonheitssinnes, G.^psfiguren, Bannen , Schüsseln , Topfe und Pfannen. --..
Rohstoffe zur Erwärmung. Turbe, Preßturbe, Turbenkohle , Steinkohlen, ^oke.^,
Begleichung des Wärmevermogen^. -.- Rohstoffe zur Beleuchtung^ Oel, Petro..
Ieum (in Mustern .^on höchstens einem Liker^, Gas, .^ergleichung des .̂ rhellungs.̂
vermogens. Rohstoffe zur Beförderung der Peinlichkeit des Leibet und des Dauses .
wohlseile Seifen, Bteichmittel (mit populärer Gebrauchsanweisung), wie Bleich^
wafser,. Bleichkalk und Ani^ichlor, Weißkatk, Desinfizirungsmi^el, Schuzmilkel geg.en
Ungeziefer. .-- .̂ ramwaaren . .kleine .^orbmacherarbeit, Blechwaaren, .̂ lempner̂  und
Spenglerarbeit, ^ämme, Bürsten, verglaste .^isenwaaren, ^upferg^schirr u. s. w.

III. Blasse. Bekleidung.
.^attunstoffe. .-- Leinwand, Wolle, gemischte. Stoffe, alles stükweise. --^ Schon

verarbeite .^teidungsstüke aller Ar^ , auch gestrikte und gehäkelte , für Unler^ und
Oberkleider , .^egenkleider, Arbel^skleider , z. B. für Erdarbeiter, Looisen, Fi.scher
n. s. w.. -- Schurzfelle., Handschuhe, Däumlinge. --.̂  ^opfbedekunge.n . ^üte,
Müzen , Rauben , S^roh ^ und Lakhüle , Paplermüzen. -- Schuhwerk v.on. .̂ olz ,
Leder, Filz, Stroh, Wolle, Caoukschouk. .-- kleinere Sachen , die auf die Bekleb
dung im Allgemeinen Bezug haben ^ Zierralhen, ^nopse, Garne, Bänder, Tadeln,
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Sleknadeln, Tabaksdosen, Brieftaschen, Geldbeutel, Scheeren, .̂ i..g.e, Ohrringe,
Armbänder und andere. wohlfeile Schmuksachen. --. ..Volkstrachten , ^ auch die der
Kolonien, u. s. w.

Î . .^la.sse. Ernährung.
Landwirtschaftlich^ und Jndustrie^zeugnisse von. Nahrungsmitteln. Gemah^

Iene. Gelreidesorlen, Grüze, Erbsen, Bohnen, .^eis, Kartoffeln, .̂ astanien., Mehl.
sorgen (Mai.̂  , .^eis ^ und .^artosfelmehl) .. Spezereien.. Zuker ,. S.̂ rup , .^ßole,
.^sfi^sorten. Kaffee, Thee. Cichorie, gebrannter S.̂ rup.̂  und al.̂ e.i gemischte ^ur^
ro^a^e, die ab^r un.^erf^scht und unschädlich sein müssen., ^auch^ Schnu.^f^ und
.Kautabak. --. G^rokne^ und irgendwie dauerhaft gemachte Lebensmittel ^. einge^
salzenes fleisch, Mische, Fleische^rak^ Mllchpulver, eingemachte ..Gemüse und. Früchte.
- Getränke. Biersorien, Fruchtweine tMost), Destillirles u. s..w.

^. Blasse. A r b e i . t s g e r ä t h e .
Werkzeug aller Ax^, woru.nter hauptsächlich. Geräihe, die^ geeignet sind, die

Ausübung eines. Berufe^ zu erleichtern und auch für die Haushaltung Zelt zu
ersparen. ....- Gerätl^e für Gemüsegärtnerel . für Feld^ und ^rdarbeiten , für die
Fischerei ^ro.^e. und deshalb kostbare ^audbauinstrumenle ausgenommen^ Säe^
maschinen, ^rainirwerkzeuge, Mähmaschinen u. s. w.

vl. b lasse. ^lt^el zur si t t l ichen, zur .....erstandet und .^orper^
ent^iklung.

Erziehung, .^ntwiklung und .Erholung. Bücher ^für die technische Ausbildung
^ der arbeitenden l̂assen.. ^olk.^schriften für die Einbildungskraft ^populäre .̂ o.

mane^ ^ .^olksschriften für die ..̂ twiklung . populäre Wissenschaft , Geschichte und
Lebensbeschreibungen, Bilder^.^upferstiche .^e.) in die zweite .Rubrik gehorend. --.
Gymnastik , .^x^erziren ,. .^olkswehrbarkeil.. ....- Musik und Musikinstrumente . ^oIks.̂
Iied ,̂ Sing.neth.oden. - Spiele, Volksbelustigungen und Volksfeste, Kinderspiel
zeug ^ Schriften darüber. Verwendung der freien ^eik , zweiter Beruf , die Arbeit
der .Brauen und Mädchen , Dinge in Mußestunden verfertig. u. s. w.

vll. B lasse. Statuten, . ^ e g I e m e n t e und Jahresber i ch te von
A r b e i t e r v e r e i n e n .

Schrieen über Einrichtungen und Vereine ^ a. für Arbeiter verfaßt, l̂ . von
.^beitern selbst geschrieben, über Sparkassen, Spar^ und ^eihba^ken,. .^aufs^ und
Berkaufsassoeialionen, Arbeitervereine, .Krankenkassen, ^enfionskasfen u. s. w.



Gegenwartige... Formular wird .̂ hnen zugesandt durch da... SpeziaIkomite in ^ ̂ .^^ .̂  .̂  Gesuch, dasselbe vor dem 1. .̂ um

18^9 zurü^nfenden, au...gefül.Ii, gesiegelt und srankirt, an die Adresse de... ^rn. .̂ harIe.̂  Bo i sseva in . . .^ondelstraat , A m s t e r d a m ,
Secretar der lokalen ..̂ nstakla^on^ommission. îude.. die .̂ ü^endnng b^ zn ^enem .̂ atum nicht statt, so kom.en .̂hre Aufstellung
gegenstande, gemaf^ Art. ̂  de^ .̂ eglement̂ , znriikgewiesen werden.

herein zur ^örd...rnng der ^bril.- und ^ewerbindttstri... in den îedert^nd^n.
.^^.

Internationale Ausstellung von Gegenständen, die häusliche und gewerbliche .^ekonomie des Handwerkers betreffend,
zu

A m s t e r d a m ,
im .^ndustriepalast, ^om 1.̂ . Juli bis 4. Oktober 18 .̂

Einsendung des ^errn . . . . . . . . . . . . . . . . . .

înficht genommen hat und sich demselben unterzieht.

............................ zu ................................................... der vom .Reglement

.^Unterschrift des Einsenders.) ................................................................

^
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.̂
..̂
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.)t e ^ l e m e n t.

Artikel 1.
îe internationale Aufstellung von Gegenstanden sür handliche Oekonomie und.

von gewerblichen l̂rbeit.̂ gerathen nnrd in Amsterdam , im .̂ndnstriepalast , vom 1.̂ .
..̂ nli bi.̂  4. Oktober stattfinden, welche Frist höchsten... um 14 ..̂ age verl.mgert wer^
den darf.

Artikel .̂ .

^ie Entstellung findet statt unter Verantwortlichkeit de^ Berein^ fur Forde^
rnug von Fabrik und Gewerb^ Industrie in den Niederlanden, dessen -.- im .̂ aag
aufgestelltem -- .^entralkomite alle erforderlichen Maßnahmen in Bezug auf Ber..
offeutlichüug nud Installation trisft.

Spezialkomnussioueu, sowol in den Niederlanden al.̂  im l̂u.̂ land , sind besorgt,
da.̂  unternehmen zu fordern durch Anregung zur Beteiligung und durch ueber..
wachuug der Interessen der .̂ u.̂ stellex.

.̂ .ie Spezialkommissionen und die lokale ^nstallation^kommisston in Amsterdam
uhernehmen l̂lle^ wa^ die Installation und die Organisation der Aufstellung betrifft,
^owie anch die Korrespondenz mit den Ausstellern.

Artikel 3.
a. îe Industriellen, welche an diese ^n^steIlnng ..̂ rzengnifse senden wolIen, haben

die.̂  in frankirten Briefen der lokalen ^nstallation^kommisston in Amsterdam,
vor dem 1. ^uui, anzuzeigen.

l̂ . ^er .̂ u^steller mns^ zu diesem Behuse da.^ Admisston^^orm^ar an^sllllen und
unterzeichnen, dessen ^nster gegenwarligem Reglement beigefügt ist, nud welche^
durch sraukirte^, au die Spezialkommissioneu oder da^ ^emralkomite gerichtete^
Begehren gratis bezogen werdeu kann.

c. So roeit ^die ^alnr der Erzeugnisse e^ gestatte^ , ist der Preî  im Detail nud
gegeu Baar in der Colonne Î  de^ Formnlar^ leserlich anzugeben.

d. ^ie Erzeugnisse müssen portofrei, im^ndnstriepalast, . vom 1.̂  ^nui bî  1.
..̂ nli, empfangen werden.

e. .^ede^ ^ollo mu^ mit einer Adresse versehen seiu^ nach einem bestimmten Muster,
welche^ die An^steller sich gratis verschalen konnen durch frankirte.^ Gesuch an
die Spezia.kommî sioneu oder da^ .̂ eutralkonute. îe Marke auf der Adresse
n.uf^ mit dem im Formular angegebenen übereinstimmen , und e.̂  müssen
Adresse nud Marke auf ^ede.^ ^ollo geklebt werden.

f. îe Erzeugnisse müssen in genügender .Onantitat eingesandt werden, um dem
.Preisgericht zu gestatten, deren ^erlh zu würdigen.^

^. .̂ geschlossen sind lebende Ghiere nnd al.le Erzeugnisse, welche einer ^raschen
Berderbnis^ an^gesezt sind oder au.̂  e^plodirenden oder entzündlichen Stoffen
bestehen.

^
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Artikel. 4.
îe lokale ^nstallation^kommission behalt steh da^ .̂ echt .^or, Gegenstande znrük^.

..nweisen. welche dem in ...lrt. 1 an^gegeb .̂ ^wel.e nichl entsprechen, oder v.̂ n .̂ n.....
kellern herrühren, welche den Forschriften gegenwartigen ^eglemenl.̂  nicht nachge..
kommen sind.

Bon dieser Ablehnung wird dem ^n.̂ steller sofort Anzeige gemacht.

Artikel 5.
îe ^steller konnen ihre .^rzengmsse , durch Bernu.̂ nng .der installation.....

kommission, pausen lassen, welche eine Gebühr .oon .̂  ̂  vom ...̂ e^anf.̂ p.̂ eise
erhebt.

.̂ rtî el .̂
îe nach Schlug ^der ^u^stellung ^heimgesandten Erzeugnisse au^ dem ̂ n l̂ande

Unterliegen Deinem .̂ ingang^zo^ in den Niederlanden, kraft ..̂ ekret.̂  de^ Finanzminî
ste..̂  vom f0. November 1̂ 8, .̂ r. 1.

^a.̂  .^entxalkomite wird stch m^t den Spezialkommissî nen verstandigen, um in
^ezug ans ^die ̂ ^an^portkosteu per ^and oder Nasser eine Verminderung oder Be.̂
sreiung ̂ u erwirken.

l̂̂ kel 7.
.̂.ie Erzeugnisse konuen vor ^Beendigung der ..̂ stellun̂  nicht .weggenommen

werden, au^er iu Folge einer besondern .̂ rlanbnî , welche die lokale ^nstal.lation.̂ ^
kommission in l̂n^nahm.̂ allen ertheil̂  kann.

r̂ti.̂ l 8.
.̂ ie Au^stellnng^gegenstande werden gegen Feuerschaden, und zwar kostenfrei für

die l̂u^steller, nur dann versichert, wenn dieselben die Colonne II de.^ Formula^
gehori.g an.̂ gefü^ ^haben.

îe .̂ ^mmisston wird ^die erforderlichen ^a^nahmen zum ^Schnze gegen ...̂
schadignug oder ^erlnst der Au^stellnng^gegeustande treffen, ohne ^doch gegenüber den
În^stelle^n irgend welche die^fäklige Verantwortlichkeit zn .übernehmen.

^titel 9.
^ ^ach dem Schlug der l̂u^stellnng werden alle Gegenstande den l̂n.̂ stellern

znrükgesandt, an^er soweit der .Wunsch der ^ichtrüksen.^nng ausgesprochen werden
Rollte, in welchem Falle die betreffenden Gegenstande ̂ igenlhum de.^ ^erein.^ ^we.^den
(mit ^orbeh^alt ^der Bestimmungen d.̂  l̂rt. 14 .̂

Artikel ^10.
.̂ ie Berpaknng der Gegenstände wird durch die lokale ^nstallation.^kommisston

gratis, jedoch ans Gefahr der l̂n^stelIer, besorgt, e^ sei denn, da^ diese ^erklärt. hallen,
selbst nnd ans eigene kosten die Berpaknng übernehmen zn ^wolIen , ^welche in ^edem

^Falle in ^der ^Frist .von ^dxei lochen ^nach dem Schlns^ der Entstellung beendigt
sein mn .̂
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........enn der .̂ üksendung.̂ modu.̂  uicht in der Colonne ̂  de... Formulare angegeben
ist, ^so wird die ^nstallation...kommission uber diesen Punkt versugen.

Artikel 11.
îe au^gestelIteu Erzeugnisse ^werden ^n^ einem ̂ internationalen Preisgericht.^

urtheilt, welche... über eine Anzahl ..l̂ d...̂ .̂̂ .̂̂ .̂ ^^^ .̂.̂ ^^^^^^^^^^
...̂ iese ^urh wird von Seiner Ma^stat dem ̂ omg gewahlt.

..̂ ie Entscheidungen der ^urh werden in den Leitungen verofseutlicht.

Artikel 1....
.̂ ie ^nrh ist berechtigt, .̂weuu îe e... für die r̂süIlnng ih^̂  ̂ andat.̂  ̂ ...̂ ig

erachteten ^ dem v^m ^u^st̂ er ...ugê ebeneu Preise ahuliche Erzeugnisse ^wie ^die^an.̂ ^
gestehen zu ^bestellen.

în l̂u^steller, welcher sich ^der l̂nwendung^dieser..̂ eftimmüng nicht unterzieht,
hat keinen Anspruch aus Belohnungen.

îket 13.
îe r̂ossnungstunden .und ^die Preise de^ .̂ intritl̂  zur .̂ u f̂tellnng werden vom

Zentralkomitee im Einverständnisse .̂.nit der lokalen ^nstallatiou^kommission , festgesezt
und in den Leitungen verofsenilicht.

Artikel 14.
îne ^arte siir unentgeltlichen Umritt zur Aufstellung wird sedem ^u.̂ steller

oder seinem Vertreter zugestellt.

..̂ iese ^arte ist personlich.

îe lokale ^nstallation^kommission wird die Stunden seslsezen, zu welchen d.e
..̂ u.̂ stelIer oder ihre Angestellten im Îu^stelluug^palaste sür die Reinigung und Îû
ordnung ihrer Produkte zugeben werden.

^en l̂u.̂ stelleru steht srei, ihre Produkte durch eiueu eigenen Agenten beaus^
siehtigeu zu lassen, welcher von der ^nstallalion^ommission genehmigt werden mu .̂
^e^ommissiou wird den Au^stelteru Nasser und ^a^ nach einem ^aris liesern,
weleher ^später sestges.̂ zt .werden w îrd.

Artikel ̂ .
...̂ ie ^ nst all a l̂ i on ̂ om m is si o n .wird , nachdem .sie ^ hiezu die .Be.̂ ilIigu.̂ g erhalten

^hat, ^die von ^ihr.gekausteu Produkte ^verlosen, ^und.zwar inner ^den 1̂  ^agen,̂  welche
auf den Schlug der ̂ u l̂lnng ^sotgeu.

^us ^den ^.gek^sten .Produkten ist eine .^arte anzubringen, mit ̂ der ^nschrist .
,,gekaust sur die ^otterie.^

Artikel 1.̂ .
îe mit .̂ üksicht aus Konkurrenz in blasse 7 eingesandten Berichte, Statuten,

.̂ eglemente .̂, bleiben .̂ igenthum der Gesellschaft für Forderung de^ Fabrikwesen^
und der r̂beiler̂ udustrie in den Niederlanden.
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Artikel 17.
Îlle an da.̂  .̂ entralk^mile, an die lokale ^nstallalion.^kommission und die Spe^.

zialkomite.̂  gerichteten Briefe müssen srankirt werden, und zwar die Briefe für da^
.̂ emralkomite an den Secretar, .̂ rn. Î . ..̂ h. Mouton, Spuistraat ....r. ...8 im
..^aag^ und diejenigen für die lokale ^nstallatio^kommisstou an den Sekretar, .̂ errn
^harle.̂  B îssevain, Bondelstraat, in Amsterdam.

Sekretare.

.̂..̂  lolite .̂.nordnnn^ -̂̂ omité
zn .̂mste .̂.m:

.l̂ . .̂ . t.ait der .̂ liet, Prastdent.
.̂.rles B îss^am,

J. ^os^alk,
Gerard .̂ l. ^eineken, Ouastor.
.̂..̂ . J. .̂ ̂ an den .̂ all Bake.

.̂ . ̂ . .̂ ^istemaker.
J. J. .̂ . ^erdm^.

^ie .̂..upt.̂ irrl.tion im ̂ ...̂ :

^^ .̂ . J. Bar.^n ..̂ a..., Präsident.
......... .̂ . ^erntan^, .^leeprästdent.
Î r. J. l̂). .̂ ^nt.̂ n, Seeretär.
.̂ .L. .̂ntl.̂ den, Ouästor.

.̂ . .̂ . .̂ an der ^ntten.
.̂ . J. patt ^eggelen.
J. ^d.̂ en Jzn.
.̂ .̂ . ^eth.

J. ...an den ^alt Bake.
.̂ ..l. pan .^aanten .^an ^e.nn .̂

Bekanntmachung.

^ie unterzeichnete .Kanzlei sieht fich neuerdings veranlaßt, das Publikum
darauf aufmerksam zu machen , daß für Sendungen an Behorden im .̂ luslande,
namentlich auch an die schweizerischen diplomatischen Agenten , eln fe l n e s ,
le ichte^ Pos tpap ie r gebraucht und nlch^ wie e^ troz unserer .^reisschrelben
^om 8. ^ebruar 18^4 und 31. Januar 18.̂ 7. sowie unserer Bekanntmachung vom
28. ^ärz 18^7.^) immer noch geschieh^ s c h w e r e ^ Pap ie r verwendet werde,
in welch^ Iezterm Falle das Porto unnüzerweise bedeutend erhoht wird.

Diese Erinnerung ist durch ^einschreiben vom 15. dies auch an alle Staats.^
kanzleien der .Kantone gerichtet worden.

Bern, den 20. ̂ ..ai 18̂ .

Die schweiz. Bnnde.̂ an^ei.

^) Siehe Bunde.̂ blatt v. ..̂  18^7, Band I, Seite 448.
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Amortisation.

Der ^n ter imssche in .̂ r. 607 von Fr. 10,000 auf die II. Serie des
e i d g e n ö s s i s c h e n An le ihens von 1867 wird vermiß... und hiermit auf ^er^
langen des betreffenden Subseribenlen als ungültig erklärt.

Bern, den 21. Mal 1869.
î̂ en.^fche .̂taa.ts.̂ e.

B e k a n n t m a c h u n g .

Laut einer Anzeige des spanischen Konsuls ln Genf müssen sowohl Ursprungs.
zeugnlsfe al̂  Frachtbriefe für die nach Spanien und dessen überseeischen Besitzungen
bestimmten Schweizerwaaren. in Gemäßhelt des Art. 5 der bestehenden Zollvor^
schriften, von dem genannten Konsulate legalifirt sein.

Die schweizerischen .̂ and l̂eu.̂  werden auf diese Verfügung der spanischen
Regierung mit dem Bemerken aufmerksam gemacht, daß im Falle einer Außerach^
lassung der vorgeschriebenen Formalität eine Strafbuße ^und nebstdem die FeslhaÎ
tuna^ ihrer Waaren von Seite der spanischen Duanen erfolgen würde.

Bern, den 12. Mai 1869.

Das schweiz. .̂ ande.Is.. nnd ^ l̂l̂ de^a^e^en.t.

Bekanntmachung.

..̂ n Bezug auf die sechsmonatliche Transtlfrlst für die unter den Begriff von
sog. Parti..g.üte^n fallenden Waarengatlungen schein^ manchen Ortes die Voraus.
seznng zu bestehen, es habe diese Frist ohne Weiteres für ^ede Sendung ^arlie^
guter Anwendung zu finden.

Bundesb.....̂ . ^ahrg.XXI. Bd. II. 11
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Das .^andels^. und ^olldeparlement steht steh lm ^alle, hiemit aufmerksam zu

machen, daß dem nlcht also lst^ sondern daß die Abfertigung von Partlegütern auf
sechsmonatliche Transttfrlst nur auf besonderes Ver langen des Deklaranten statl^
findet. Wo dieses ^erlangen nicht gestellt wird , stnd die Zollstä.^en angewiesen,
auch Partiegüler auf die gewöhnliche, für alle übrigen ̂ aarengattungen sestgesezte
Transttfrist abzufertigen. ^

Bern, den 8. Mal 18.̂ .
Das fch^z. .̂ andeIs.. nnd ^ud^art^ne^t.

B e k a n n t m a ch a n g. ^

..^aareufeudun^u mit êl...inl,..lt.

.̂ s kommt zuweilen vor, daß den in Listen, Schachteln, Paketen u. s. w.
entfallenen Waaren^ und .^ffeklensendungen Baarschaftsbelräge beigefügt werden.

^ine derartige Baarschafts Versendung erzeigt sich nun als unsicher, inde^n
die .Verpackung eine Bewegung der Feldstücke während des Transportes melst̂  nicht
verhindert und be. allfalllg.̂ . .̂ elbung oder Druck der Verpackung leicht Brüche in
derselben entstehen, welche das herausfallen der Geldstück^ ermöglichen.

Schon früher lst anf die Unzweckmäßigkeil dieser Verpackungsart hingewiesen
und bemerk worden , daß die ^ostverwaltung in solchen ^erlustfällen slch einer
Verantwortlichkeit eneschlage. .

^ndem die ^ostverwaltung eine bezügliche Anzeige erneuert , hat sie noch zu
erwähnen^ daß Sendungen nach dem Auslande beim .̂ in îlle der ^istlalion un^ex^
worfen sind, demnach in ^olge der hiebei stattfindenden Hoffnung und ^ile der
Behandlung ein herausfallen und Verlust von Geldstücken nahe gelegt ist, und daß
die .Forschriften der ausländischen Postverwaltungen das Zusammenpacken von
Geldstücken mit haaren ln Schachteln, Paketen u. s. w. als unzulä^ig bezeichnen.

Die Postverwallung bringt nun ln Erinnerung. daß sie für bezügliche elwaige
Verluste eine .Verantwortlichkeit ablehnt und es daller angezelgk ist, Baarbeträge in
besonders verpackten und deklarlrlen Sendungen zum Posttransporte aufzugeben.

Bern, den 14. Mai 18.̂ .
Das schweiz. ^.^^de.^a^te^en.t.
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.̂....̂ reibun^ non erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schri f t l ich und p^r to^
sre i zu geschehen haben . gute Leumundszeugnisse beizulegen lm Falle sein^ ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren ....amen, und außer dem Wohnorte
auch den .He imator t deutlieh angeben.)

^ 1) . .s. .ostkommisi . . .^heinfelden. Jahresbesoldung nach den Bestimmun.
gen des Bundesgesezes vom 30. Juli 1858. Anmeldung bis zum ^. Juni
.18̂  bei der .^reispostdirektion Aarau.

2) B r i e f t r äge r ln Bern. Jahxesbesoldung , wlrd bei der Ernennung fest..
gesezt. Anmeldung bis zum ..... Juni 18̂  bel ^er .^reispostdirektion Bern.

1) Br ie f t räge r in .....̂ is .^Waadl). Jahresbe^
soldung, bel der Ernennung zu bestimmen.

2) .^...stbüreaudiener ln Freiburg. Jahres^
besoldung Fr. ...00.

Anmeldung bis zum
2. Juni 18̂  bei der

.^reispostdirektlon
Lausanne.

3) Camionneur in ^euenburg. Jahresbesoldung , bei der Ernennung zu
bestimmen. Anmeldung bis zum 2. Juni 18^9 bel der .^rei^postdlre.^lon
^euenburg.

4) B r i e f k a s t e n l e e r e r in Gen f . Jahresbesoldung, wird bei der Ernennung
sestgesezt. Anmeldung bis zum 2. Juni 18̂  bei der ̂ rei.^postdirektlon Genf.

5) Te legraph is t in Biere .^Waadt).
....) ,, ., Sat lgn.^ (Genf).
7) ,, ^ B a l l e n s ^Waadt).

^ahresbesotdung .̂ r. 1.^0, nebst
Depeschenpro^ifion. Anmeldung
bis zum. 10. ^uni 18.̂  bei der
Telegraphen^nspektlon in Lau..
fanne.8) ., ... A p p l e s

. ^Te leg raph l s t in Guarda (Graubünden). ^ahre.^besoIdung ^r. 120,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 10. ^uni 18̂  bei der TeIe-
graphen.Jnspektlon in BeIlenz.

10) E innehmer der Zollställe .̂  h ein au (Zürich). Jahresbesoldung Fr. 450,
nebst .̂  ^^ der .^oheinnahme. Anmeldung bi.̂  zum ^^ ̂ i 18.̂ ^ bei der
^olldire^lon in Schaffhansen.

1t) R e v i s o r bei der Oberpostk .^n l . ro le . Jahresbesoldung ^r. 2200 bis
Fr. 2700. Anmeldung bis zum 1. Juni 18..̂  bei dem schwelz. ..^ostdeparte^
menl in Bern.

12) Te leg raph l s t in CngeIberg . Jahresbesoldung Fr.^120, nebsl Depe^
schenprovlfion. Anmeldung bis zum 4. ^uni 18.̂ ^ bei de.^ Telegraphen.^

^ .^nspeltion in OIten.
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1̂  TeIegraphist ln Ste. Croi^ (Waadt). ^ahxesbesoldung Fr. 120, nebst

.̂epeschenpr îsion. Anmeldung bis zum 4. ^uni 18.̂ 9 bei der Telegraphen .̂
Inspektion ln Lausanne.

14) Te legraphls t ln .^ilchberg (Zürich). .^ahresbes^ldung Fr. 120, nebst
Depeschenprovlslon. Anmeldung bls zum 4. ^uni 18.̂ .̂  bel der Telegraphen^
Inspektion ln Zürich.

1.̂  Te legraphls t ln P a p p e l (St. Gallen). .^ahresbesvldung Fr. 120, nebst
Depeschenproviston. Anmeldung bis zum 4. .̂ unl 1869 .bei der Telegraphen..
.^nspeklon in St. GaIlen.
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